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Nr 250 Größte Abonnentenzahk

General
Hallkeſches Fageblakt

Abonnement 50 Pfg pro Monat frei in s Hans
Durch die Poſt unter Nr 2928 Mk 1,80 pro Quart excl Beſtellgeld
Jnſertions Preis pro ögeſp Petitzeile 20 Pf auswärtige An
zeigen 30 P Reklamen 75 Pf Bei Wiederholungen Rabatt

Haupt Expedition
Droße Ulrichſtraße Nr 16 Eingang Dachritſtraße

Anzeigen nehmen ferner ſämmtliche Filialen entgegen

Erſcheint täglich Nachmittags zwiſchen 5 Uhr

Die heutige Nummer umfaßt 10 Seiten

Neueſte Ereigniſſe
Urtheile der Wiener Preſſe über Bülows letzte Rede im Reichstag

Jn Paris waren am Mittwoch Gerüchte von einem anarchiſtiſchen
Attentat auf den Präſidenten Loubet verbreitet

Die Burengenerale ſind nunmehr wieder in London eingetroffen

Jn Waſhington macht die Gründung eines ſüdamerikaniſchen Geheim
bundes gegen die Yankees viel von ſich reden

Handſchreiben des Kaiſers an den Herrenmeiſter

des Johanniter Ordens

Halle 23 Oktober
Der Kaiſer hat an den Herrenmeiſter des Johanniter Ordens Prinzen

Albrecht von Preußen anläßlich der am 15 Oktober vor 50 Jahren
erfolgten Wiederaufrichtung der Balley Brandenburg folgendes Hand
ſchreiben gerichtet

Am heutigen Tage begeht die Balley Brandenburg des Ritterlichen

Ordens St Johannis vom Spital zu Jeruſalem den fünfzigjährigen
Gedenktag ihrer Wiederaufrichtung durch weiland Se Maj den hoch
ſeligen Königs Friedrich Wilhelm IV Das lebhafte Intereſſe und die
große Werthſchätzung welche Jch als Landesherr und Protektor für den
Johanniter Orden empfinde habe Jch bereits mehrfach bei Meinem
Zuſammenſein mit der Ritterſchaft in ihrem ehrwürdigen Sonnenburger
Ordensſchloſſe wie erſt vor wenigen Monden bei der Feier der Wieder

herſtellung des Marienburger Hochſchloſſes der Deutſchritter in beſonderer

Weiſe bezeugt auch habe Jch zum Zeichen Meiner Theilnahme an den

Beſtrebungen des Ordens die Jnſignien deſſelben Selbſt angelegt Es
iſt Mir aber ein Bedürfniß des Herzens heute Euerer
Königl Hoheit als Herrenmeiſter der Balley und der ge
ſammten Ritterſchaft des Ordens erneut Meinen Königlichen
Dank und Meine Anerkennung für die ſegensreiche Thätigkeit auszu
ſprechen welche die Balley in den verfloſſenen 50 Jahren entfaltet hat
Den hochherzigen Jntentionen folgend welche den in Gott ruhenden
König bei der Wiederaufrichtung der Balley beſeelten und den Aufgaben

und Pflichten getreu welche der Ritterſchaft durch Statuten und Gelübde
auferlegt ſind hat der evangeliſche Zweig des Johanniter Ordens unter
der weiſen Führung ſeiner beiden erſten Herrenmeiſter weiland des
Prinzen Karl von Preußen und Euerer Königl Hoheit ſich während
der 50 Jahre durch Werke ſelbſtloſer Barmherzigkeit um die leidende
Menſchheit in hohem Maße verdient gemacht und ein glänzendes Zeugniß

von echt evangeliſcher und ritterlicher Geſinnung abgelegt Aus kleinſten
Anfängen heraus iſt es der Balley vergönnt geweſen nicht nur im An
ſchluß an das frühere Wirken des Ordens im heiligen Lande daſelbſt für die

Kranken und bedürftigen Beſucher der uns Chriſten ſo thenren Stätten
durch Begründung eines Hoſpizes und eines Krankenhauſes Sorge zu

tragen ſondern auch den jetzigen bedeutungsvolleren Aufgaben des Vrdens
getreu in der deutſchen Heimath durch zahlreiche Krankenhäuſer und eine
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für Halle und den Saalkreis
Amtliches Verordunngsblatt des Magikrats jn Halle a F

14 Jahrgang
Wöchenkliche Gratisbeilagen Halleſche Familien Klälker und Der Sauernfrennd

ausgedehnte Liebesthätigkeit zur Linderung der menſchlichen Noth beizutragen

Auch in den drei Kriegen in welchen Deutſchland ſeine Einigung wieder
gefunden und ſeine jetzige Stellung im Rathe der Völker errungen hat
haben die Johanniter ſich in anſpruchsloſer ehrenvoller Arbeit unver
welklichen Lorbeer erworben und ihren Ruhm darin geſucht Wunden zu
heilen Thränen zu trocknen und Herzen aufzurichten Daß dabei die

Rittertreue ſelbſt bis zum Tode geübt und mit edlem Blute beſiegelt iſt
das thun die ſchwarzen Tafeln im Ritterſaale zu Sonnenburg uns und
allen nachfolgenden Geſchlechtern zur Nacheiferung kund Und wie
der ritterliche Geiſt dienender Liebe und der vorbildliche gottesfürchtige
Wandel der Johanniter in der Vergangenheit reiche und ſchöne Früchte
gezeitigt haben ſo hoffe und vertraue Jch daß die Balley Branden
burg unter dem Zeichen des Kreuzes das als Symbol des Erlöſungs
werkes unſeres Herrn und Heilandes die Welt überwunden hat auch in
Zukunft reichen Segen ſchaffen und ſich allezeit als eine feſte Stütze
für Thron und Altar erweiſen werde im Kampfe nicht nur wider die
Leiden der Menſchheit ſondern auch wider den Unglauben und die
Feinde der göttlichen und menſchlichen Ordnungen

Cadinen den 15 Oktober 1902 Wilhelm

Politiſche Ueberſicht
Deutſches Reich

Berlin 22 Oktober Hofnachrichten Heute am Geburts
tage der Kaiſerin fand Abends um 7 Uhr im Neuen Palais eine
Theatervorſtellung mit darauffolgendem Abendeſſen ſtatt Einladungen
hierzu waren an die Hofſtaaten des Kaiſerpaares ergangen Bei der Vor
ſtellung welche im Theater des Neuen Palais von Mitgliedern der könig
lichen Schauſpiele ausgeführt wurde gelangten Michel Perrin und Eine
Partie Piquet zur Aufführung Morgen Abend findet im Neuen Palais
beim Kaiſerpaar eine kleinere Tanzfeſtlichkeit ſtatt

Der neue Oberpräſident von Weſtpreußen Herr Del
brück hatte wie die Elbinger Ztg mittheilt von Krupp das Angebot
erhalten eine leitende Stellung in den Kruppſchen Werken mit einem
Jahresgehalte von 100000 Mk zu übernehmen Herr Delbrück hat ſich
aber anders als Herr Witting für den Staatsdienſt entſchieden Das
Elbinger Blatt fügt hinzu er werde ſeine LaufbahnKnit der Ernennung
zum Oberpräſidenten noch nicht als abgeſchloſſen anſehen Wie dem auch
ſei jedenfalls hat Herr Delbrück ſeinem Streben dem Staate zu dienen
ein großes finanzielles Opfer gebracht Denn das Oberpräſidentengehalt
von 21000 Mk ſteht trotz freier Dienſtwohnung und 3000 Mk Repräſen
tationskoſten in keinem Verhältniß zu dem Kruppſchen Gebot

Ueber die Mittwoch Sitzung des Reichstages ſchreibt
die T Holder Friede ſüße Eintracht herrſchten wieder in den
heiligen Hallen der Geſetzgebung wiederum gähnten breite Lücken in den
Reihen der Reichsboten wie in den früheren Tagen der Einöde und kein
aufgeregtes kampfverheißendes Raunen zog durch den hohen Saal
ſondern das ſchläfrige Geflüſter der Langeweile Zur 200 Sitzung hatte
ſich das Haus verſammelt und die allezeit aufmerkſamen Schriſtführer
hatten ſich dieſe Gelegenheit nicht entgehen laſſen den Präſidialtiſch mit
einem mächtigen Blumenſtrauß zu ſchmücken Nach Dankesworten des
Grafen Balleſtrem begab man ſich an die Berathung der Gerſtenzölle

Das Befinden des Abg Rickert giebt nach einer Meldung
der Magd Ztg leider zu den ernſteſten Beſorgniſſen Veranlaſſung
Seit Montag hat der Erkrankte das Bewußtſein noch nicht wieder erlangt
Die bedauerliche Wendung iſt ganz überraſchend gekommen Er war zu
Beginn der Reichstagsfeſſion aus Zoppot in ganz befriedigendem Ge
ſundheitszuſtande hier eingetroffen und hatte ſich nicht nur an den Be
ſprechungen in ſeiner Fraktion ſondern auch an den Verhandlungen im
Reichstage ſelbſt in gewohnter Weiſe betheiligt Auch am Montag Vor
mittag hat er noch in ſeinem Arbeitszimmer Vekannte empfangen und mit
ihnen über Parteiangelegenheiten und parlamentariſche Verhältniſſe ge

Tägliche Auflage 37 700

eiger
Kalkeſche Neueſte Nachrichten

Für die Redaktion verantwortlich
Wilhelm Teske Politik Theater Feuilleton ze

Theodor Bach Lokales Handel und Volkawirthſchaft
Alfred Gentzſch Jnſeratentheil

ſämmtlich in Halle a S
Gedaktion Gr Ulrichſtraße 16 Eingang Dachritſtraße Treppe B

Sprechſtunde 5 Uhr Nachmittags
Für Rückgabe unverlangter Schriftſtücke keine Verbindlichkeit

Druck und Verlag von W Kutſchbach in Halle a S
Fernſprecher 812

plaudert Gegen Mittag hat er dann einen neuen Schlaganfall be
kommen von deſſen Folgen er ſich noch nicht hat wieder erholen können

Der Hauptredner des Reichstages in quantitativem Sinne
iſt nicht der vielgefürchtete ſocialdemokratiſche Dauerredner Stadthagen
ſondern nach einer Aufſtellung der D Tgsztg Herr Eugen Richter
im Verein mit ſeinem Parteigenoſſen Müller Sagan die beide mit mehr
als hundert Reden während der Seſſion vom 14 November 1900 bis
11 Juni 1902 alle anderen Reichstagsredner geſchlagen haben Jhnen
folgen Singer Kirſch Bebel Dr Paaſche Dr Herzfeld Dr Bachem
Dr Oertel Dr Spahn während Stadthagen mit nur 41 Reden weit
zurückſteht Bei ihm thut s eben die Länge ſedes einzelnen Vortrages

Bei der jährlichen Feier des Gedenktages der Re
formation in Preußen iſt wie zur Kenntniß des Kultusminiſters
gelangt iſt nicht überall zweckentſprechend verfahren worden Der Miniſter
hat daher folgendes beſtimmt Am 31 Oktober ſoll in jeder Volksſchule
den evangeliſchen Kindern in ihrer Religionsſtunde die Bedeutung der
Reformation in erbaulicher Weiſe dargelegt werden Fällt der 31 Okt
auf einen Sonntag oder wird an dieſem Tage in einer Volksſchule lehr
planmäßig kein evangeliſcher Religionsunterricht ertheilt ſo hat obige
Darlegung in der letzten dem 31 Oktober vorangehenden Religionsſtunde
ſtattzufinden Wird in der betreffenden Volksſchule am 31 Oktober für
die evangeliſchen Schüler eine Schulandacht gehalten ſo iſt bei der Wahl
des Kirchenliedes und des Bibelabſchnittes auf den Gedenktag Rückſicht
zu nehmen ſowie in dem Gebete desſelben ausdrücklich Erwähnung zu
thun Findet am 31 Oktober eine Schulandacht nicht ſtatt ſo wird da
wo die evangeliſchen Schüler regelmäßig zu gemeinſamen Wochenandachten
vereinigt werden die Feier mit der am Schluß der betreffenden Woche
ſtattfindenden Wochenandacht zu verbinden ſein Wo in einzelnen Schulen
eine wesergehende Feier üblich iſt behält es dabei ſein Bewenden

Der preußiſche Miniſter für Handel und Gewerbe hat
nachdem ſchon früher angeordnet worden war daß in die Vorſtände und
Kuratorien von kommunalen Fortbildungsſchulen umſichtige und
erfahrene Handwerks meiſter entſandt werden neuerdings beſtimmt
daß Seitens der Regierungspräſidenten auf die Entſendung ſolcher Hand
werksmeiſter auch in die Vorſtände und Kuratorien derjenigen ſtaatlichen
oder ſtaatlich unterſtützten Fachſchulen welche ganz oder theilweiſe zur
Ausbildung von Handwerkern beſtimmt ſind hingewirkt wird Auf den
Vorſchlag den Handwerkskammern grundſätzlich ein Vorſchlagsrecht für
die Entſendung von Mitgliedern in die Schulvorſtände und Kuratorien
einzuräumen hat der Miniſter nicht eingehen können weil die Verhält
niſſe zu verſchiedenartig ſind auch die Zuſammenſetzung dieſer Ku
ratorien e vielfach durch Verträge feſtgelegt iſt Dagegen bleibt es den
zur Wahl oder zum Vorſchlage der genannten Mitglieder berufenen Be
hörden unbenommen da wo dies im einzelnen Falle erwünſcht erſcheint
die gutachtlichen Aeußerungen der Handwerkskammern einzuholen

Die Zulaſſungs bedingungen für die Frauen zu den
Vorleſungen an der Berliner Univerſität ſind mit dem jetzt be
ginnenden Semeſter erheblich verſchärft worden Selbſt diejenigen weib
lichen Studierenden welche ſeit mehreren Semeſtern an der Univerſität
Hörerinnen ſind müſſen ihre amtlichen Beglanbigungsatteſte über
ihre ausreichende Vorbildung noch einmal im Original perſönlich vor
legen Am deutlichſten tritt aber die ſchärfere Handhabung der Bedingungen
hervor beim Nachſuchen der Erlaubniß zum Hören der Vorleſungen bei
den einzelnen Dozenten Während die Herren früher wenn ſie überhaupt
dem Frauenſtudium wohlwollend gegenüberſtanden anſtandslos ihre Ein
willigung ertheilten ſenden ſie jetzt zum Theil die Formulare zurück mit
dem Vermerk daß erſt näheres über den Studiengang über den Zweck
des Studiums mitgetheilt werden müſſe ehe die Erlaubniß zum Hören
der betreffenden Vorleſungen gegeben werden könne

Die Auflöſung der oſtaſiatiſchen Abtheilung im
Kriegsminiſterium iſt nunmehr erfolgt bekanntlich gehen die Ge
ſchäfte an die in der Bildung begriffene Abtheilung für überſeeiſche
Expeditionen im Reichsmarineamt über Der Chef der oſtaſiatiſchen Ab
theilung Oberſtleutnant Gayer iſt zu den Offizieren von der Armee
verſetzt muß aber ſeinen Wohnſitz in Berlin behalten Major v Stocken
von der oſtaſiatiſchen Abtheilung iſt in den Generalſtab eingereiht und

zur Dienſtleiſtung beim HauptmannKriegsminiſterium kommandiert

Das Füchschen
Roman von B v d Lancken

Fortſetzung Nachdruck verboten
Gotter war blaß geworden ein Beben lief durch ſeine Ge

ſtalt ein innerliches Zorngefühl ließ ihn momentan verſtummen

endlich hatte er ſich ſo weit gefaßt um ſprechen zu können
und ſeine Weltklugheit ließ ihn auch trotz des innerlichen
Grolls nicht im Stich raſch hatte er erkannt daß Monika
dies zarte ſchutzloſe Weſen eine Gegnerin war die er nicht
unterſchätzen durfte

Das was Sie mir da eben ſagen mein Fräulein ent
gegnete er klingt in zwiefacher Beziehung etwas wunder
jam Erſtens zeugt es von großer Unkenntniß unſerer geſell
ſchaftlichen Zuſtände denn Sie dürften kaum einen Mann
finden der in meinem Alter nicht ſchon ein gut Theil Er
fahrungen hinter ſich hat und trotzdem den ſorgſamſten Eltern
als Schwiegerſohn willkommen iſt und zweitens überraſcht es
mich daß Sie deren ganze Stellung in dieſem Hauſe nur auf
einem Umgehen von Thatſachen beruht ſich plötzlich zu der Rolle
eines Apoſtels der Wahrhaftigkeit und Offenheit aufſchwingen
möchten Jndeſſen Sie thun mir leid armes Kind ſagte
er dann plötzlich den Ton ändernd und ich bin doch zu ſehr
Kavalier um einer Dame gegenüber Gleiches mit Gleichem zu
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vergelten Nichts bindet die Menſchen feſter aneinander als
ein gemeinſames Geheimniß wir haben eins Fräulein
Ortner wenn man ſetzte er mit kleinem frivolen Lachen
hinzu bei einem Mann überhaupt von einer Vergangenheit
und einem Geheimniß ſeines Lebens ſprechen kann Jndeſſen
laſſen wir einmal dieſe Auffaſſung gelten ſo haben wir uns
nichts vorzuwerfen und befinden uns der Gräfin gegenüber
genau auf gleichem Standpunkt Auf die Bundesgenoſſin muß
ich alſo wirklich trotzdem verzichten ſchade

Er ſtrich ſich den langen Bart und ſah wie überlegend
vor ſich nieder

Jch werde nichts thun Jhre Poſition zu erſchüttern

ſagte er dann thun Sie nichts meine Beſtrebungen zu hindern
meine etwaigen Erfolge zu hintertreiben und das Leben wird
ſich für Sie für mich und die übrigen Betheiligten ohne tragiſche
Konflikte abſpielen Verſprechen Sie mir das Fräulein Ortner

Nein Herr Graf ich verſpreche nichts
Ha alſo auch das nicht einmal Gut gehen wir

denn jeder unſeren eigenen Weg und verſuchen wir dieſen
Morgen mit ſeinen intereſſanten Zwiegeſprächen und Ent
hüllungen zu vergeſſen

Er ſah ſie an mit ſpöttiſchen Augen und einem ſpöttiſchen
Lächeln und ſie erwiderte beides mit einem kalten ſtarren
Blick und einem kaum merklichen Heben des Hauptes So
ſchieden ſie und jeder wußte daß er in dem anderen einen un
beugſamen und unerbittlichen Gegner zurückließ

Fahrendes
Dorf gezogen

Volk Spielersleut und Kunſtreiter waren durchs
hatten auf dem Bleichplatz Raſt gemacht und

waren aufs Schloß gekommen die Erlaubniß zu ein paar Vor
ſtellungen zu erbitten

Gräfin Korpſtedt Roſe und Füchschen ſaßen auf der Frei
treppe als der Jnſpektor mit einem älteren Mann dem Direktor
ſich näherte welcher der Gräfin ſein Anliegen vortrug

Roſe plaidierte für die Gewährung ſeiner Bitte und ſo
wurde ihm dieſelbe erfüllt

Monika mit einer Arbeit beſchäftigt betheiligte ſich kaum
an dem Geſpräch nur als der Mann die Freitreppe empor
geſtiegen war hatte ſie flüchtig aufgeſchaut Fürchtete ſie einem
bekannten Geſicht zu begegnen

Graf Gotter ſaß nicht weit von ihr als das Wort Cirkus
Direktor fiel ſah er zu Füchschen hinüber unwillkürlich ſuchte
ihr Blick wenn auch nur ganz verſtohlen und flüchtig den
ſeinen trotzdem begegneten ſich ihre Augen und ſie glaubte in
denen des Grafen zu leſen daß er ihre Gedanken errathe Wie
ſie dieſe geheime Gemeinſchaft mit dieſem Mann haßte Daß er
gerade er wußte was ſie vor anderen verbarg das quälte ſie
doppelt

Jch gehe hinunter und ſehe mir das Aufſſchlagen des Cirkus
an entſchied Roſe nach dem Frühſtück Füchschen Sie be
gleiten mich nicht wahr Sie thun mir die Liebe

Weshalb ſollte Fräulein Ortner das nicht thun bemerkte
lächelnd Gräfin Korpſtedt ich meinerſeits richte nun an Graf
Gotter die Bitte Euch zu begleiten

Der Angeredete verbeugte ſich zuſtimmend und niemand
außer Monika bemerkte das ſonderbare Lächeln welches um
ſeine ſchmalen Lippen ſpielte

Die Mädchen holten ihre Strohhüte und Schirme der
Graf zündete ſich eine Cigarette an und nun wanderten ſie
die Allee vom Schloß hinunter nach dem Bleichplatz

Jm Schatten der beiden großen grünen Wohnungswagen
lagerten die Vertreter der bunten Kunſt ihr einfaches
Mittagsmahl einnehmend Sie machten keinen elenden und
verkommenen Eindruck es waren fröhliche geſund ausſehende
Menſchen rings um ſie herum Hunde und Pferde und der zum
Theil ſchon ausgepackte Kram der zu ihrem Beruf gehörte
Seitwärts an ein paar Bäume gekettet graſten zwei Edelhirſche
in einem Käfig von Eiſenſtangen knurrte ein junger Bär und
unter einem Strauch wilder Roſen der am Wegrain blühte
lag behaglich ins Gras gebettet ein wohlgenährtes Borſtenthier

Ein dreſſiertes Schwein darf heutzutage kaum noch bei
irgend einem halbwegs auf ſein Renommee haltenden Wander
eirkus fehlen es fehlte auch nicht bei dieſem Die Pferde
waren es zumeiſt die das Jntereſſe der Damen und des Grafen
erregten Man ſprach mit dem hinzutretenden Direktor der
auf einen recht ſchönen Fuchs zeigend mit vollgewichtiger
Miene ſagte

Das iſt mein beſtes Pferd im Stall es wird aber auch
von meinem beſten Reiter geritten Monſieur Sorſart iſt ein
Force Reiter wie s kaum einen zweiten giebt meine Herrſchaften

Monika wandelte wie in einem Traum die Erinnerungen
traurige niederdrückende Erinnerungen nahmen ſie gefangen
Gotter trat an ihre Seite während Roſe mit dem Direktor den
Fuchs bewunderte
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Seite 2 FreitagRuperti kommt ebenfalls zum Generalſtab damit aber eine Kontinnität
in den Geſchäften der oſtaſiatiſchen Abtheilung bleibt wird er zur Dienſt
leiſtung im Reichsmarineamt kommandiert

Die Geldſurnme die den Burengeneralen bisher zur Ver
fügung geſtellt werden konnte beträgt außer den 250000 Mk die ihnen
ſofort bei ihrer Ankunft übergeben würden etwa 72000 Mk von denen
15000 Mk an die Generale direkt gelangten während 30000 Mt bereits
bei der Kur und neumärkiſchen ritterſchaftlichen Darlehnskaſſe eingezahlt
wurden Die Verſammlung in der Philharmonie brachte etwa 14000 Mk
von denen nur 1000 Mk an Unkoſten abgehen Außerdem ſind beträcht
liche Summen bei einzelnen Zeitungen eingegangen deren Ablieferung
noch ausſteht

Jn Abänderung eines früheren Befehls beſtimmte der
Kaiſer daß die Einberufung von Perſonen des Beurlaubtenſtandes des
Heeres zu Uebungen bei den Truppentheilen der oſtaſiatiſchen Be
ſatzungsbrigade nicht mehr vom Vorhandenſein offener Etatsſtellen bei
der Brigade abhängig zu machen iſt auf Gewährung von Reiſekoſten
haben aber dieſe Reſerviſten keinen Anſpruch

Aus Deutſch Südweſtafrika meldet die Deutſch Südweſtafr
Ztg das Wiederauftreten der Rinderpeſt im Windhoeker und Reho
bother Bezirk Die Seuche hat ſich im ſüdlichen Theile des Bezirks Wind
hoek und im Bezirke Rehoboth bis zur Sperrgrenze verbreitet indeſſen
ſind auch in dieſen Bezirken immer noch geſunde Beſtände vorhanden die
durch eine wirkſame Jmpfung zumal ſolange die Trockenheit noch anhätt
vor der Anſteckung geſchützt werden könnten Aber die Viehbeſitzer haben
kein Vertrauen zur behördlichen Jmpfung und befürchten durch das
Jmpfen einen ſichereren Verluſt der Thiere als wenn ſie es darauf an
kommen laſſen daß die Peſt die Heerde vielleicht verſchonen wird

Zur Theilnahme an der Jnternationalen Tuberkuloſe
konferenz ſind bereits eine größere Zahl von auswärtigen Delegierten
in Berlin eingetroffen Die ſehr zahlreiche franzöſiſche Delegation an
ihrer Spitze der Präſident der centralen franzöſiſchen Tuberkuloſe Geſell
ſchaft Bronardel traf mit dem Nordexpreß am Mittwoch ein und wurde
Namens des deutſchen Centralkomitees von Geheimrath Fränkel und
Profeſſor Pannwitz empfangen Jm Laufe des Tages wurden auch die
von der Britiſchen National Aſſociation für Tuberkuloſe Bekämpfung
delegierten Herren erwartet denen ſich auf beſonderen Wunſch des Königs
Eduard der bekannte Arzt und Gelehrte Williams anſchließt Jnsgeſamt
ſind von ſechszehn auswärtigen centralen Geſellſchaften etwa ſechzig Dele
gierte angemeldet

Durch Herausgabe eines Familien Telegraphen
ſchlüſſels Seitens der Firma Karl Bödiker in Bremen iſt eine billige
Gelegenheit zum Austauſch von Telegrammen zwiſchen den Schiffs
beſatzungen im Auslande bezw der Beſatzung des Gonvernements
Kiautſchou mit ihren Angehörigen in der Heimath geſchaffen worden
Auskunft und Unterſtützung für die Benutzung des Familien Telegraphen
ſchlüſſels ertheilt die Internationale Schiffsbedarfs Geſellſchaft Karl
Bödiker u Co Bremen

Hamburg 22 Oktober Während der heutigen Sitzung der
Bürgerſchaft wurde der Vorſitzende Präſident S Hinrichſen von
einen plößlichen Unwohlſein befallen Die Sitzung wurde ſofort abge
brochen Hinrichſen ſtarb nach wenigen Minuten in Folge Herzſchlages

Straßburg Elſaß 22 Oktober Die von verſchiedenen deutſchen
Zeitungen nach römiſcher Quelle gebrachte Nachricht daß in einer
größeren Zahl von Fällen den aus Frankreich ausgewieſenen Kon
gregationen die Niederlaffung in Etſaß Lothringen geſtattet worden ſei
entbehrt jeder Begründung Es ſind nicht einmal einzelne aus Frankreich
ausgewiefſene Mönche und Nonnen zur Ausübung ihrer Thätigkeit zuge
laſſen worden

OeſterreichUngarn
Urtheile über die Rede Bülows

Wien 22 Oktober Jn Beſprechung der geſtrigen Abſtimmungs
ergebniſſe über die Zolltarifvorlage im deutſchen Reichstag ſtellt
die Neue Freie Preſſe feſt Graf Bülow habe wohl eine Niederlage
erlitten die jedoch nicht ihn allein und nicht Deutſchland allein vetreffe
ſondern vielmehr den erſten Anſtoß zur Aufrollung einer europäiſchen
Frage bilden werde Alle Höflichkeit diplomatiſcher Noten alle Freund
ſchaft mächtiger Monarchen würde es nicht verhindern können daß die
Nachbarvölker Deutſchlands mit Unmuth nach jenem Reiche blicken
das ihren Ackerbau ſchädige und ihren Verkehr lähme Der Reichstag
habe alſo gegen den Grafen Bülow gegen das Prinzip der Handels
verträge gegen die Entwickelung des Exports und des Nationalwohlſtandes
und ſomit gegen das Volk entſchieden Das offiziöſe Wiener
Fremdenbl meint dagegen daß der gefaßte Beſchluß für die Sieger ohne
praktiſchen Werth ſein werde weil der Reichskanzler vor der Abſtimmung
deutlich erklärte daß der Antrag des Centrums und der Konſervativen
für die Regierung in jedem Stadium alſo auch in der dritten Leſung
unannehmbar ſei Es mache den Eindruck als ob die Sieger ſich durch
ihren Sieg ſelbſt dazu verurtheilt hätten die Kriegskoſten zu bezahlen
Wenn ſie ſelbſt auch mit ihrem Sieg ſich zufrieden erklärten ſo ſei es doch
wäahrſcheinlich daß auch die überſtimmten Parteien der Linken mit dem
Sieg der Gegner zum mindeſten nicht unzufrieden ſein würden Das
Vaterland beantwortet die Frage ob der deutſche Zolltarif gefallen ſei

mit Nein Denn gerade das geſtrige Stimmenverhältniß zeige den
Niedergang der Hochzollbewegung und die halbe Mark um welche Re
gierung und Reichstag noch auseinander ſeien könne eine unausfüllbare
Kluft nicht mehr bilden

mFrankreich
Ein Auſchlag anf den Präſidenten Loubet

Paris 22 Oktober Heute ward hier das Gerücht von einem
anarchiſtäſchen Anſchlag auf den Präſidenten Loubet verbreitet Es
wurde ein Mann in dem Augenblick feſtgenommen als er über das Gitter
klettern wollte das die elyſeiſchen Felder vom Garten des Palaſtes des

GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis
Präſidenten der Republik trennt Der Verhaftete war mit Waffen ver
ſehen und erklärte ein Attentat auſ Herrn Loubet geplant zu haben Man
glaubte anfangs es mit einem gefährlichen Anarchiſten zu thun zu haben
doch ſtellte es ſich heraus daß der Verdächtige ein geiſtig nicht zurechnungs
fähiger dem Trunke ergebener Menſch iſt Nähere Nachrichten beſagen
An dem nach der Avenue Gabrièle belegenen Gitter des Gartens des
ElyſéePalaſtes ſahen Morgens zwiſchen 6 und 7 Uhr zwei Schutzleute
einen Mann der mit Hilfe eines Knotenſeiles über die eiſerne Umzäunung
in den Garten zu ſteigen verſuchte Die beiden Beamten nahmen den
Eindringling feſt und fanden bei ihm einen Revolver und einen Dolch
Der Verhaftete gab an daß er ſich in dem Gebüſch des Gartens ver
bergen wollte um Loubet aufzulauern wenn er im Garten ſeine
Promenade macht Er trug eine Nummer des Anarchiſtenorgans Le
Libertair bei ſich Der Polizeikommiſſar Bellonino der mit der Ueber
wachung des Elyſée betraut iſt und Combarieu der Generalſekretär Loubets
leiteten die Ermittelungen Man ſtellte feſt daß der Verhaftete der 30 jährige
Edouard Lebiſſonet iſt Er war früher Bahnbeamter ergab ſich aber
dem Trunke Die That ſcheint er nur verübt zu haben um die öffentliche
Aufmerkſamkeit auf ſich zu lenken Jn der vorigen Woche beging er einen
Selbſtmordverſuch und erſt vor drei Tagen war er aus dem Hoſpital
entlaſſen worden

Großbritannien
Ankunft der Burengenerale

London 22 Oktober Die Burengenerale ſind hier eingetroffen
und haben erklärt daß ſie nicht die Abſicht hätten gegenwärtig eine
Unterredung mit Chamberlain nachzuſuchen Wie das Reut Bür
erfährt müßte jede Jnitiative hierzu von den Generalen ausgehen denn
Chamberlain würde beſtimmt keinen Schritt in dieſer Richtung thun
General Dewet reiſt am 1 November nach Südafrika ab Er war
durch die Botſchaften vom Tode ſeines Sohnes und der Krankheit ſeiner
Tochter in letzter Zeit ſehr gedrückt wenn er auch in der Oeffentlichkeit
nichts davon merken ließ Die großen Empfänge griffen ihn außerdem
an und fielen durchaus nicht in den Geſchmack dieſes einfachen von jeder
Eitelkeit freien Mannes

Aus dem Haag wird gemeldet Die Burengenerale werden in Eng
land die dort geſammelten Gelder in Empfang nehmen Man vermuthet
auch daß ſie ſich mit dem Plane einer von England garantierten Obli
gationenanleihe zu Gunſten der ehemaligen Republiken tragen Geſtern
gingen im Haag den begüterten Klaſſen angehörende Herren und Damen
von Thür zu Thür um Gelder für die Buren zu ſammeln es ſind über
35000 Gulden eingekommen Jm Ganzen wurden in Holland bis jetzt
300000 Gulden geſammelt davon allein 70000 vom Nieuwen Rotter
damſchen Courier

Amerika
Ein Geheimbund gegen die Yankees

Waſhington 22 Oktober Ein zweifellos gegen die panameri
ka niſchen Tendenzen Nordamerikas gerichteter Geheimbund
einiger wichtiger Republiken Südamerkas erregt in Waſhington eine
Beunruhigung Jm Staatsdepartement nimmt man das höchſte Jntereſſe
an den bisher ſelbſt der Regierung der vereinigten Staaten unbekannt
geweſenen Geheimverträgen zwiſchen Chile Kolumbien und Ecnador
die jetzt erſt durch ihre Veröffentlichung in der New York Sun an die
Oeffentlichkeit gelangt ſind Namentlich der Vertragsbedingung durch
welche Chile von Kolumbien das Recht zugeſtanden wird Kriegsbedarf
und Truppen über die Landenge von Panama zu befördern mißt man
hohe Wichtigkeit bei noch größere Tragweite aber der Bedeutung die der
kolumbiſch chileniſche Vertrag für die Stellung der Vereinigten Staaten in
dem neutralen Gebiet gewinnen könnte durch welches der interozeaniſche
Kanal gehen wird Argentinien und Braſilien ſollen den Abſchluß der
Verträge zwiſchen den drei Republiken gefördert haben ſodaß es ſich allem
Anſchein nach um eine Verſtändigung der wichtigſten ſüdamerikaniſchen
Staaten handelt

Aus der Amgebung
B Merſeburg 22 Oktober 10 Sächſiſche Provinzialſynode

Die heutige 4 Sitzung wurde durch das Lied Lobe den Herren und
ein Gebet des Syn Sup Medem Buckau über Pſalm 135 13 er
öffnet der auch der heute ihren Geburtstag feiernden Kaiſerin gedachte
Der Präſes Graf Wartensleben ſeierte die Landesmutter als das Vor
bild edelſter Frauenart die Schützerin mildthätiger Schöpfungen und die
Förderin kirchlichen Lebens Ein Huldigungstelegramm wurde an die
fürſtliche Frau abgeſandt Ueber die Thätigkeit des Jeruſalems
Vereins ſprach Sup Roſenthal Querfurt danach hat ſich Arbeit und
fürſ

Anſehen des Vereins gehoben der 11000 Mitglieder zählt auch Graf
Hohenthal Dölkau empfahl den Verein der Beachtung und Unterſtützung
Auf Vorſchlag der Ehrenbeſoldungs Kommiſſion wurde dann beſchloſſen
an die Behörden von Neuem die Bitte zu richten daß für eine ange
meſſene Funktionszulage der Ephoren baldigſt Sorge getragen werde
Weiter wurde beſchloſſen die Generalſynode zu bitten daß die Penſionen
der Geiſtlichen unbeſchadet erworbener Rechte ohne Rückſicht auf das
Stellen Einkommen nur nach dem Dienſtalter geregelt werden und
zwar daß ein gleichmäßiges Ruhegehalt bis 4500 Mk erreicht wird
Ferner ſoll die Generalſynode gebeten werden dahin zu wirken
daß das höchſte Ruhegehalt der Geiſtlichen wie bei den
Staatsbeamten nach 40 Dienſtjahren erreicht wird Ueber den
evangeliſchen Bund erſtattete D Witte Halle Bericht Der
ſelbe führte aus daß die Fortſchritte in der Arbeit wie in der Stellung
in der allgemeinen Beurtheilung in der evangeliſchen Kirche gewachſen
ſeien Für Oeſterreich werden 72 Vikariatsſtellen unterhalten Der Bund
zählt 156 800 Mitglieder Leider nimmt die Provinz Sachſen nicht die
ihr als Heimathland der Reformation zukommende Stelle ein Auf Antrag
des Sup a D Meyer Oberfarnſtedt wurde dem Evangeliſchen Bund
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Halle wurde hervorgehoben daß der Bund in der Provinz Sachſen wohl
wegen der Einbildung nicht recht vorwärts kommt daß man Rom mit
ſeiner Macht nicht zu fühlen glaubt

Merſeburg 22 Oktober Unfälle Beim Holzabtragen ſtürzte
am Dienstag Vormittag eine Frau von der Leiter herab und zog ſich
hierbei ſchmerzhafte Verletzungen zu An demſelben Tage gegen Abend
ſtürzte der Arbeiter Junge am Entenplan von einem Baugerüſt herab
und wurde blutend aufgehoben Beide Perſonen mußten ärztliche Hülfe
in Anſpruch nehmen

Oberwiederſtedt 22 Oktober Rohheit Auf der von hier
nach Arnſtedt führenden Kreis Chauſſee ſind in der Nacht vom Sonntag
zum Montag von frevleriſchen Bubenhänden die Kronen von 2 jungen
Apfelbäumen abgebrochen bezw eingeſchnitten und an etwa 15 anderen
Bäumen Zweige abgeriſſen worden Den Thätern iſt man bereits auf
der Spur Hoffentlich trifft ſie eine ganz exemplariſche Strafe

B Delitzſch 22 Oktober Selbſtmord Auf dem Bahnkörper
der Berlin Anhalter Bahn wurde unter der Ueberführung der Sorauer
Bahn heute Morgen ein männlicher Leichnam aufgefunden Der Tod iſt
offenbar durch Ueberfahren herbeigeführt Der Kopf war vollſtändig vom
Rumpfe getrennt Allem Anſcheine nach liegt Selbſtmord vor Die
Perſönlichkeit des Selbſtmörders wurde als die des früher in Mocherwitz
anſäſſigen Gaſtwirths Louis Weiſer feſtgeſtellt der ſeinen Wohnſitz in
Kübtzſchaun bei Eilenburg hatte Der Grund zum Selbſtmord ſcheint in
ſchlechten Vermögensverhältniſſen zu ſuchen zu ſein denn W hatte geſtern
hier verſucht eine Awitrihe zu machen

we Nordhauſen 22 Oktober Todesurtheil Das Schwur
gericht verurtheilte heute den Lumpenſammler Friedrich Weifenbach aus
Roſperwend der am 10 Juni ds Js ſeine Ehefran erbroſſelte und ſie
dann auf einem Hundewagen nach einem 16 Kilometer entfernten Schachte
brachte zum Tode

Zeitz 22 Oktober Unfall Jn der Meſſerſchmidtsſtraße gerieth
geſtern ein leerer Ziegelwagen ins Rollen und fuhr direkt auf den Laden
des Herrn Kober am Ende der Straße zu Natürlich zertrümmerte die
Deichſel eine größer Schaufenſterſcheibe und drang in den einen Ladentheil
ein Der dort befindliche Jnhaber und das Perſonal waren ſprachlos vor
Schrecken Glücklicherweiſe ſind Menſchen nicht zu Schaden gekommen
Ein Kind das auf dem Wagen ſtand blieb unverſehrt Vermuthlich hat
wieder jugendliche Spielerei den Anlaß zu dem Unfall gegeben

me Vom Eichöfelde 21 Oktober Die Handweberei auf dem
Eichsfelde, die 1 Jahrhundert hindurch der Bevölkerung des eichs
feldiſchen Gebirgslandes Brot gegeben hat geht jetzt endgültig und
unaufhaltſam ihrem Untergange entgegen Es werden immer
mehr Webſtühle außer Betrieb geſetzt und der geſammte Nachwuchs aus
den Weberdörfern wendet ſich anderen einträglicheren Berufen zu und ſo
wird im Laufe weniger Jahre wenn die alten Leute ausgeſtorben ſind
dieſer Zweig der Hausinduſtrie völlig zu Grunde gegangen ſein Eine
im vorigen Jahre von den Landrathsämtern der drei eichsfeldiſchen Kreiſe
Heiligenſtadt Mühlhanſen und Worbis veranſtaltete Enquete hatte
das überraſchende Ergebniß daß die Zahl der Handweber auf dem Ober
eichsfelde innerhalb der letzten drei Jahre um durchſchnittlich 40 Prozent
zurückgegangen iſt ferner daß der Wochenverdieuſt pro Webſtuhl alſo für
eine ganze Familie zwiſchen 3 5 und 10 Mk ſchwankt Die Geſammt
zahl der Handweber auf dem Eichsfelde beträgt heute noch 4 bis 5000

Gera 22 Oktober Unterſchlagungen Das Schwurgericht
veruriheilte den früheren Kaſſierer des Bahnhofes in Greiz Oskar
Nummler wegen jahrelanger Urkundenfälſchungen und Unterſchlagungen
amtlicher Gelder zu 2 Jahren Gefängniß und 2 Jahren Ehrverluſt

Lokales
Der Nachdruck unſerer Original Vokal Verichte iſt nur mit Quellenangade geſlattet

Halle 23 Oktober
Steuerreform Die Steuerkommiſſion ſetzte geſtern die Luſtbar

keitsſteurrordnung in 2 Leſung feſt die Beſchlüſſe der 1 Leſung wurden
ohne nennenswerthe Aenderungen beibehalten nur bezüglich der Heran
ziehung des Zoologiſchen Gartens zur Steuer für die Abhaltung von
Luſtbarkeiten im Sinne der Steuerordnung ſoll der Wortlaut der betr
Beſtimmung in der nächſten Sitzung noch genau formuliert werden Nach
Erledigung der Luſtbarkeitsſteuerorduung ging die Kommiſſion zur Be
rathung der vorgeſchlagenen Reform der Grund und Gebäudeſteuer
über man kam aber über die allgemeinen Erörterungen nicht heraus

Peißnitzbrücke Der Pächter der Peißnitzbrücke Winter hatte
vor einiger Zeit in einer Petition um Ermäßigung der Pacht oder Ent
laſſung aus dem Pachtverhältniß gebeten Die Stadtverordneten Ver
ſammlung lehnte das Geſuch aber ab weil man der Meinung war daß
geſchloſſene Verträge auch erfüllt werden müſſen und bei der Ver
pachtung ſtädtiſcher Objekte ernſthafte Reflektanten ſchließlich ganz
vom Bieten zurückgehalten werden würden wenn derartigen An
trägen Entgegenkommen gezeigt werde Geſtern hat nun Winter die
Brücke einfach im Stiche gelaſſen und durch ſeinen Rechtsanwalt bei
dem Magiſtrat eine Kündigung des Pachtverhältniſſes eingereicht
Der Magiſtrat hat ſich darauf nicht eingelaſſen und ſofort alle nothwendig
erſcheinenden Schritte gethan um die Stadt vor Verluſten zu ſichern
Dadurch wird es kommen daß einige Tage hindurch das Brückengeld
nicht zur Erhebung gelangt Wie wir hören iſt Winter verreiſt Er
ſchuldet der Stadtkaſſe 2700 Mk

II kommunaler Wahlbezirksverein Jn der geſtrigen Haupt
verſammlung wurde der Jahresbericht erſtattet wonach die Zahl der Mit
glieder am Schluſſe des Vereinjahres 516 betrug Der Rechnungsabſchluß
weiſt einen kleinen Kaſſenbeſtand auf Dem Kaſſierer Herrn Kaufmann
Kralle wurde nach erfolgter Reviſion und Richtigbefund der Rechnung
Entlaſtung ertheilt und gleichzeitig Herrn Kralle ſowie dem geſammten Vor
ſtande Dank für die Mühewaltung und die erfolgreiche Leitung des Vereins
ausgeſprochen Beſonders betont wurde daß der II Bezirksverein ſtolz

Nun Fräulein Ortner ſagte er ſo leiſe um nur von
ihr verſtanden zu werden wie erſcheint Jhuen ſolche Exiſtenz
vom ſicheren Port eines Grafenſchloſſes aus betrachtet Sein
Arm berührte kaum merklich den ihren und ſein heißer Athem
ſtreifte ihre Wange

Jn ſich zuſammenſchaunernd wandte ſie ihm ohne zu ant
worten den Rücken

Auf ihr Zimmer zurückgekehrt verſchloß ſie die Thüren und
warf ſich mit unterdrücktem Schluchzen auf ihr Sopha

O wie elend wie namenlos elend fühlte ſie ſich wie ge
ring erſchien ſie ſich jn all ihrem Thun wie drängte es ſie
Klarheit und Wahrheit zu ſchaffen zwiſchen ſich und ihrer Um
gebung und wie fühlte ſie ſich doch ſchon ſo feſt umſponnen
von dem wohlthuenden Zauber ihres jetzigen Lebens wie innig
hing ſie an Gräfin Urſula und Roſe daß der Gedanke dies
alles freiwillig hergeben zu ſollen ihr ebenſo fürchterlich erſchien
wie ein Weiterleben mit der Laſt des Schweigens auf der Seele

Wenn ich wüßte ob ich an Paul Renninger ſchreiben ſoll
fragte ſie ſich an Paul Renninger den ich ſo ſchnöde von
mir gewieſen ſo bitter gekränkt habe nein nie nie lieber
alles andere ertragen als das

Comteſſe Roſe klopfte und brachte ihr ein paar friſche Roſen
die ſie vom Gärtner aus dem Gewächshaus geholt

Füchschen Sie haben ja geweint fragte ſie beſtürzt
was fehlt Jhnen Haben Sie ſchlechte Nachrichten von Jhrem

Papa Sie waren ſchon unten beim Cirkus ſo ſtill und ernſt
Geliebtes Füchschen ſetzte ſie die Freundin umſchlingend hin
zu Sie haben einen geheimen Kummer wenn es doch in
meiner Macht ſtände Jhnen zu helfen Dann nach einer
kleinen Pauſe ihrem lebhaften Naturell entſprechend legte ſie
beide Hände auf Monika s Schultern und ſagte auf ein anderes
Thema überſpringend Denken Sie nur Füchschen was ich
für eine Entdeckung gemacht habe

Nun
Graf Gotter hat am Ende gar die verrückte Jdee mich

kaum 16 Jahren und er den ich verabſcheue wie kaum einen
zweiten Brrr daß er das nicht längſt gemerkt hat
Füchschen was ſagen Sie dazu

Daß das niemals ſein kann und ſein wird Comteſſe Roſe
entgegnete Monika mit feſter Stimme Beharren Sie nur auf
Jhrem Standpunkt ihm gegenüber ich glaube nicht daß Graf
Gotter ein Mann iſt der Jhr Vertrauen geſchweige denn
Jhren Beſitz verdient

Sehen Sie ſo denke ich auch ich will ihn nicht den
häßlichen kahlköpfigen ekligen Menſchen Aber nun fix an
ziehen es iſt die höchſte Zeit und nicht mehr weinen hören
Sie kleines Füchschen nicht mehr weinen

Es mochten ungefähr 36 Perſonen ſein die eine Stunde
ſpäter an der Tafel der Gräfin Korpſtedt ſaßen Vor
nehme reiche elegante Männer und Frauen die des Lebens
reale Kümmerniſſe und Mühſale nur dem Hören nach
kannten und die kaum eine andere Sorge hatten als die ihre
Zeit angenehm auszufüllen Das plauderte ſcherzte und lachte
um Monika herum der Schaumwein perlte in ſchlanken Kryſtall
kelchen die Diener reichten auserleſene Speiſen durch die ge
öffneten Flügelthüren ſtrömte köſtlich erfriſchende Luft herein
ſich mit dem ſüßen Duft der Maiglöckchen und Roſen miſchend
welche in verſchwenderiſcher Fülle aus Séèvres Vaſen empor
wachſend und in Sträußchen über die Tafel verſtreut den
Schmuck derſelben bildeten Monika hatte einen ſehr netten
Platz neben Roſe und einem jungen Studenten der obgleich
von Adel doch natürlich genug fühlte um ſich dem Liebreiz
ihrer Erſcheinung willig zu beugen und der ſeine ganze Unter
haltungsgabe aufbot um dieſen kleinen rothen Mund recht oft
lächeln und jenes ſeltſame Aufflammen in den tiefdunklen Augen
zu ſehen das weil es unbewußt geſchah die Schönheit der
ſelben noch erhöhte Monika verſuchte die ſchweren Gedanken
des Morgens zu bannen verſuchte heiter zu ſein und ſie war
es bis ſie einmal zufällig nach der einen Seite der Tafel
blickend Graf Gotters Augen begegnete er hob ſich leicht

Welt müſſe ſehen welch eigenartiges Mienenſpiel dabei ſein
Antlitz bewegte Sie wußte ganz genau was er ungefähr in
dieſem Moment dachte und er nun es hätte weniger Scharf
ſinn dazu gehört als ihn Graf Gotter beſaß um nicht über
zeugt zu ſein welche Gedanken juſt in derſelben Sekunde ſich
in ihrem Kopf kreuzten Es war entſetzlich nur um der
äußeren Höflichkeit zu genügen mit halb abweſendem Ausdruck
hob ſie ihr Glas und als ſie es wieder hinſtellte war ihre
Fröhlichkeit verſchwunden und ſelbſt die heiterſten Studenten
geſchichten vermochten kaum noch ein flüchtiges Lächeln auf
ihre Lippen zu rufen Während man nach Tiſche den Kaffee
auf der Veranda nahm wußte Gotter es einzurichten daß er
ſich unauffällig Monika näherte Sie ſtand ziemlich allein auf
der Treppe die in den Park führte in deſſen Gängen ſich
einige der jungen Herren und Mädchen in fröhlichem Ge
plauder ergingen ihr Lachen tönte bis zu den beiden hinauf

Luſtiges Volk was fragte der Graf mit einem be
zeichnenden Blick in den Park

Ja erwiderte Monika kurz und wie einſt im Renninger
haus ſo reckte ſich auch jetzt die feine Geſtalt feſt und beinahe
abweiſend in die Höhe O ſie hatte es nicht verlernt jenes
ſtolze Heben des zierlichen Kopfes jenes feindſelige Stellung
nehmen gegen einen Widerſacher hätte ſie geahnt welch einen
wunderſamen Reiz ſie dadurch auch auf dieſen Mann aus
übte

Hat Comteſſe Roſe zu Jhnen von mir geſprochen fragte
er ganz unvermittelt

Ja
Sie hat es bemerkt daß meine Huldigungen ihr gelten

ſie iſt nicht mehr unbefangen wie äußerte ſie ſich darüber
Herr Graf ich wüßte von keiner Verpflichtung Jhnen

darauf bezügliche Mittheilungen machen zu müſſen

Verpflichtung äh er zuckte leicht die Achſeln So
bleiben Sie bei dem was Sie mir heute Morgen ſagten

Weshalb ſollte ich meinen Entſchluß ändern

heirathen zu wollen ich überlegen Sie nur ich ein Kind von verneigend ſein Glas gegen ſie aber Föchschen meinte alle Fortſetzung folgt
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Nr 250 Freitagdarauf ſein könne daß er zur Abſtellung vorhandener Uebelſtände und
Verbeſſerung mangelhafter Einrichtungen beigetragen habe ohne fortgeſetzt
in Petitionen Anſprüche an den Stadtſäckel geſtellt zu haben Die Ver
ſammlung ſprach Befriedigung darüber aus daß die Stadtverordneten
Verſammlung die Vorlage wonach dem Rittergutsbeſitzer Beyer die An
lage von ſchmalen Straßen mit Kleinpflaſter und Moſaikbürgerſteigen
geſtattet werden ſollte an die Baukommiſſion zurückgegeben hat Es müſſe
unbedingt darauf gehalten werden daß die Unternehmerſtraßen in voll
ſtändig genügender Breite und mit beſtem Material derart ausgebaut
werden daß nicht die Gemeinde ſpäter große Aufwendungen für die Unter
haltung und womöglich auch zur Verbreiterung zu machen hat Die Stadt
habe nicht die geringſte Veranlaſſung den Ackerbeſitzern irgend welche Konzeſſionen

zu machen da es eine völlig irrige Meinung ſei wenn man glaube daß die
Banſtellen nur einen Pfennig billiger verkauft werden wenn die Straßen
ausbankoſten niedrig ſind denn der Ackerbeſitzer berechne den Preis der
Bauſtellen nicht nach den Selbſtkoſten mit Zuſchlag eines entſprechenden
Nutzens ſondern er ſtelle den zu erzielenden Miethsertrag und die Bau
koſten nach einem für ihn möglichſt vortheilhaften Exempel feſt und nach
dem Ergebniſſe dieſer Berechnung werde dann verkauft Er habe deshalb
allen Nutzen von den Erleichterungen bei dem Straßenausbau während
der künftige Anwohner den Schaden von den ſchmalen ungenügend be
feſtigten Straßen ohne genügende Luft und Sonne habe Die Stadt
gemeinde würde aber fortgeſetzt Ausgaben haben wenn die Bürgerſteige
mit Moſaikpflaſter anſtatt mit Granitplatten belegt ſind

Fleiſchnoth Jn verſchiedenen Geſchäften unſerer Stadt iſt gegen
wärtig eine Petition des Deutſchen Fleiſcher Verbandes zur Unterſchrift
ausgelegt in welcher der Bundesrath gebeten wird durch Aufhebung
der Grenzſperren gegen die Einfuhr von lebendem Schlachtvieh der
Nothlage der Bevölkerung welche die hohen Fleiſchpreiſe ver
urſachen zu ſteuern

Fernſprechverkehr Rieſa iſt zum Sprechverkehr mit Halle und
Ammendorf Radewell zugelaſſen Die Sprechgebühr beträgt 50 Pf

Herbſtmarkt Auf dem Roßplatze wird heute und morgen der
ſog kleine Herbſtmarkt abgehalten Der heutige Viehmarkt war vom
ſchönſten Wetter begünſtigt und gut beſucht Es waren 231 Pferde
524 Läuferſchweine und 1466 Korbſchweine zum Verkauf geſtellt

Die Kaiſerl Leopoldiniſch Caroliniſche deutſche Akademie
der Naturforſcher hat durch den Tod drei Mitglieder verloren
Dr Nieto y Serrano Präſident der Königlichen mediziniſchen Akadentie
in Madrid Mitglied der Akademie ſeit dem Jahre 1866 Geheimer
Obermedizinalrath Dr Eulenberg in Bonn geboren am 20 Juli 1814
zu Mülheim am Rhein Mitglied der Akademie ſeit 1855 Geheimer
Regierungsrath Profeſſor Dr Schwanert Direktor des chemiſchen Jnſtituts
an der Univerſität in Greifswald geboren am 17 December 1828 Mit
glied der Akademie ſeit dem Jahre 1893

Jm Stadttheater iſt morgen Freitag die Première des Schan
ſpiels Das große Licht von Philippi Beamtenkarten haben Giltigkeit
ebenſo die Bons der Litterariſchen Geſellſchaft Am Sonnabend wird

Carmen wiederholt Frl Liesbeth Stoll ſingt die Partie der Carmen
Herr Fritz Werner ehemaliges Mitglied des Staditheaters gaſtiert an
einem Tage der nächſten Woche

Jm Neuen Theater wird am Freitag der luſtige Schwank Die
Wahrſagerin von Rickelt und Jarno wiederholt Am Sonnabend aber
iſt die neunte Aufführung von Valabregue und Hennequins Platz den
Frauen Für Sonntag Nachmittag iſt wiederum eine Fremden
Vorſtellung bei ermäßigten Preiſen vorgeſehen und zwar gelangt
Georg Engels hochintereſſantes Schauſpiel Ueber den Waſſern zur
Darſtellung

Meininger Hofkapelle Noch einmal ſei auf die morgen Frei
tag in den Kaiſerſälen beginnenden Concerte dieſer ausgezeichneten Kapelle
aufmerkſam gemacht Das angekündigte Programm und deſſen zu er
wartende Ausführung laſſen höchſte Kunſtgenüſſe erwarten

Der Bürger Verein für ſtädtiſche Jutereſſen hat morgen
Freitag 8 Uhr im Vereinslokal Rathskeller Verſammlung mit folgender
Tagesordnung 1 Der mangelhafte Schütz gegenüber dem Publikum bei
Ausführung unſerer Kanalarbeiten Straßenpflaſterungen 2c 2 Die
weitere Belegung unſeres Stadtgottesackers 3 Tagesordnung der vorigen
und nächſten Stadtverordnetenſitzung

Deutſcher und öſterreichiſcher Alpenverein Die Sektion
Halle a S hat am Montag den 27 Oktober Abends 8 Uhr im Reichs
hof oberer Saal Sitzung mit folgender Tagesordnung 1 Geſchäſtliche
Mittheilungen und Eingänge 2 Bericht über die Generalverſammlung
in Wiesbaden 3 Die Halleſche Hütte im vergangenen Sommer

Männer Diskuſſionsabend Morgen Freitag den 24 Oktober
Abends 9 Uhr findet in der Aktienbrauerei Deſſauerſtraße Männer
Diskuſſionsabend ſtatt Thema Naturwiſſenſchaft Darwinismus und
Chriſtenthum Freie ſtreng ſachliche Diskuſſion von energiſch volks
freundlichem Standpunkt Männer denen ernſthaft an der Wahrheit
liegt willkommen

Schillerverband dentſcher Frauen Zum zweiten Male trat
geſtern die OHalleſche Ortsgruppe mit einer größeren Veranſtaltung vor die
Oeffentlichkeit Ein Flötenconcert von Friedrich dem Großen ein Cyklus
Lieder aus dem Schäferroman Alexis und Jda Deklamationen aus
Schillers Jugendgedichten Duette von Reichardt und Haydn von denen
beſonders erſteres hervorgehoben zu werden verdient ſowie das wunder
ſchöne Larghetto von Spohr für Klavier und Geige kamen in vollendeter
Weiſe zum Vortrag Den Schluß des erſten Theiles bildete das reizende
Terzett von Mozart Das Bandel welches muſikaliſch wie darſtelleriſch
gleich gut war und ſolche Beifallſtürme entfeſſelte daß es wiederholt werden
mußte Eine entzückende Wiedergabe fand das anmuthige Schäferſpiel
Goethes Die Launen des Verliebten welch zweiten Theil auseines den
füllte Es wäre ſchwer zu ſagen welchem der vortrefflichen Darſteller die
Palme zu reichen wäre Der dritte Theil war der heiteren Muſe
Terpſichorens gewidmet Eine von Herrn Rocceo einſtudierte und von
16 jungen Damen mit außerordentlicher Grazie getanzte Gavotte fand
lebhafteſten Beifall und mußte ebenfalls wiederholt werden Jn ſchlichten
zu Herzen gehenden Worten dankte der Epilog dem zahlreich
erſchienenen Publikum für das entgegengebrachte Jntereſſe er bat
die Beſtrebungen des Verbandes auch ferner fördern damit dieſer in
der Lage ſei der ſeit 1859 beſtehenden Schillerſtiftung zur Unterſtützung
in Noth gerathener Schriftſteller und deren Hinterbliebenen am hundert
jährigen Todestage unſeres großen Dichters neue Mittel zu überweiſen
Für die leiblichen Genüſſe ſorgte ein reichhaltiges Büffet Junge Damen
in kleidſamer Empiretracht boten Speiſen und Getränke an und gaben
dem Saal durch ihr geſchäftiges Treiben ein heiteres Gepräge

Die hieſige Ortsgruppe des Deutſchen Oſtmarkenvereins
veranſtaltet nächſten Sonnabend Abends S Uhr im oberen Saale des
Reichshofes einen Vortragsabend an welchem Herr Dr Bovenſchen

aus Berlin einen öffentlichen Vortrag halten wird über Die Polen
gefahr und die Beſtrebungen des Deutſchen Oſtmarkenvereins Nach 81
ſeiner Satzungen hat ſich der Deutſche Oſtmarkenverein die Kräftigung
und Sammlung des Deutſchthums in den mit polniſcher Bevölkerung
durchſetzten Oſtmarken des Reichs durch Hebung und Befeſtigung deutſch
nationalen Empfindens ſowie durch Vermehrung und wirthſchaftliche Stärkung
der deutſchen Bevölkerung zum Ziele geſetzt Zu dem Vortrage ſind alle
Freunde der deutſchnationalen Sache mit ihren Damen eingeladen Der

Eintritt iſt frei tDer Feſtſpielabend welchen der Evangeliſche Feſtſpiel
Verein zu Gunſten des Vereins gegen Armennoth und Bettelei in den

Thalia Feſtſälen abhielt geſtaltete ſich für die Anweſenden zu einer an
genehmen abwechſelungsreichen Unterhaltung Der muſikaliſche Theil lag
in den bewährten Händen des Herrn Muſikſchuldirektors R Petri deſſen
Enſemble unter ſeiner Leitung mit der Kunſtfertigkeit vollendeter oder an
gehender Meiſter eine Auswahl der ſchönſten Tonſtücke Kriegs Marſch aus
Athalia Vorſpiel zu Manfred Altniederl Volkslieder und Huldigungs

marſch von Wagner auf 2 Klavieren vierhändig mit Harmönium
begleitung und mit Begleitung von 6 Violinen vortrug Jede Nummer
erntete reichen wohlverdienten Beifall Die theatraliſchen Aufführungen
verdienten ebenfalls volle Anerkennung Beſonders gut wurden dargeſtellt
in dem nicht leicht zu ſpielenden Drama Joſeph Heyderich oder Deutſche
Treue von Körner der Oberlentnant durch Herrn Weber und der
Korporal durch Herrn Paul Hoffmann in der Leipziger Schlacht von
Arndt die Frau durch Fräulein Steckhan II in der Friedensfee von
Jacques Burg die Anna Fichtner durch Fräulein Hilda Allendorf die
Lieſe Fichtner durch Fräulein Steckhan I der Bauer Gottlieb durch Herrn
Paul Hoffmann und der Knabe durch den Rolleninhaber Banmgart
Der Reinertrag der Veranſtaltung iſt ein zufriedenſtellender Der in
Berlin wohnende Verfaſſer der Friedensfee welches Werk auch dem
Jnhalte nach beachtenswerth und wohl geeignet iſt an dem Vorabende des
Geburtstages unſerer Kaiſerin aufgeführt zu werden war leider verhindert
der Auff ihrung beizuwohnen

GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis
Schwerer Unfall Vorgeſtern Nachmittag gegen 51 Uhr wurde

der Arbeiter Hermann Pfeiffer Taubenſtraße 28 wegen Bruches des
linken Unterſchenkels in die Klinik eingeliefert Pfeiffer war mit einem
anderen Arbeiter beim Abladen von Kiſten vor dem Grundſtück König
ſtraße 88 beſchäftigt Jnfolge einer Unvorſichtigkeit ſchlug dem Pfeiffer
eine Kiſte gegen den linken Unterſchenkel wodurch derſelbe brach

S5tandesamtliche Nachrichten
Standesamt Halle Burgſtraſze 38

Aufgeboten 22 Oktober Der Markthelfer Johannes Schüchner und
Helene Schurbert Gr Wallſtraße 42 Der Handelsmann Willy Banſe
und Emma Korn Seebenerſtraße 65 Der Fuhrwerksbeſitzer Karl Götze
und Marie Thieme Georgſtraße 13 und Neumarktſtraße 3

Geboren 22 Oktober Dem Fleiſchermeiſter Max Koch eine T Char
lotte Burgſtraße 59 Dem Schneider Albert Laue ein S Albert Viktoria
platz 2 Dem Verſicherungs Jnſvektor Julius Friedrich ein S Gerhard
Reilſtraße 124 Dem Maler Paulus Milling ein S Paul Henrietten
ſtraße 6 Dem Zimmermann Julius Siegmund Zwill S Guſtav und
Kurt Burgſtraße 22 Dem Privatgelehrten Paul Spigaht ein S Hans
Hohenzollernſtraße 4

Geſtorben 22 Oktober Des Lehrer Otto Ulrich T Margarethe 1 J
Diakoniſſenhaus

Standesamt Halle Steinweg 2
Aufgeboten 22 Oktober Der Schloſſer Hugo Engert und

Schubert Landwehrſtraße 3a und Cröllwitzerſtraße 13 Der Wachtmeiſter
Nax Hänze und Helene Raunitzſchke Torgau und Dryanderſtraße 22
Der Raffineriearbeiter Richard Schnitte und Martha Bruder Raffinerie
ſtraße 32 I

Geboren 22 Oktober Dem Schneidermeiſter Moſes Ludwig eine
T Charlotte Spitze 12 Dem Telegraphen Aſſiſtent Friedrich Röpe eine
T Elſa Streiberſtraße 22 Dem Schneidermeiſter Ferdinand Wollmann

Marie

eine T Ella Schmeerſtraße 6 Dem Stadtbahnwagenführer Johann
Wagner ein S Erich Schwetſchkeſtraße 8 Dem Maſchinenſchloſſer Otto
Ruhmann eine T Gertrud Mansfelderſtraße 1 Dem Fleiſcher Karl
Schade ein S Willy Frieſenſtraße 13 Dem Hausdiener Bernhard Bülte
mann ein S Bernhard V Vereinsſtraße 10 Dem Möbeltiſchler Wilhelm
Reifgerſte ein S Wilhelm Zwingerſtraße 27 Dem Kaufmann Simon
Scheyer eine T Edith Königſtraße 66 Dem Kaufmann Hermann Weſter
hoff ein S Johannes Niemeyerſtraße 22 Dem Polizei Sergeant Richard
Barthold eine T Margarethe Thüringerſtraße 30

Geſtorben 22 Oktober Wittwe Wilhelmine Entſchel geb Plarre
69 Schwetſchkeſtraße 13 Der Vogelhändler Heinrich Neiſel 78 J
Siechenanſtalt Der Maurer Peter Gries 44 Klinik Der Schäfer
Friedrich Kolbe 42 Klinik

Anuswärtige Anfgebote
Der Arbeiter Auguſt Flügge und Anna Mebes Jhleburg

Vermiſchtes
Reichthümer der See Die Fiſcher der Nordſee können don

wunderlichen Dingen erzählen die ſich manchmal in ihren Netzen ver
fangen Die werthvollſten Gegenſtände die ihnen das Glück hier und da in den
Schoß bezw in das Netz wirft ſind wohl Vernſtein und Ambra
kürzlich entdeckte ein engliſcher Fiſcher von Lowestoft in ſeinen Netz eiwas

Erſt

das er erſt für eine große Kartoffel anſah das ſich aber bei näherer Be
trachtuug als ein nahezn 1 Kilo ſchweres Stück Bernſtein entpuppte den
er an eine Londoner Firma für 800 Mk verkaufte Der Bruder dieſes
ſelben Mannes fiſchte Ende Auguſt beinahe an der nämlichen Stelle ein
Stück Bernſtein heraus für das ihm 600 Mk angeboten wurden Ein Fiſcher
Namens Whitby fand vor einiger Zeit ein prächtiges Stück Bernſtein das
dem Glücklichen 2000 Mk einbrachte Ambra iſt eine aſchgraue gelb
gefleckte fettige Subſtanz die kranke Wallfiſche abſtoßen Es wird zur
Herſtellung der feinſten Parfums verwandt oft auch um Thee und Wein
Aroma zu geben Sein normaler Werth iſt in England 120 Mk per
Unze etwa 60 Gramm danach kann man den Werth des Fanges be
rechnen den einige ſchottiſche Fiſcher machten die ein 18 Kilo ſchweres
Stück Ambra aus ihrem Netze zogen Solche Funde werden jedoch ge
wöhnlich verſchwiegen um den Preis nicht zu drücken Am meiſten be
günſtigt iſt in dieſer Hinſicht die Küſte von Jrland Jn Kerry wurden
im Jahre 1899 einige todte Wale an die Küſte geworfen von denn einer
ein 40 Kilo ſchweres Stück Ambra enthielt das ein Händler zu 20 Mk
die Unze ankaufte und um den ſechsfachen Preis wieder losſchlug

Bismarck im Examen Jn dem kürzlich erſchienenen Werke
Graf Alexander Keyſerlig Ein Lebensbild aus ſeinen Briefen und

Tagebüchern Zuſammengeſtellt von ſeiner Tochter Freifrau Helene v Taube
von der Jſſen Berlin Georg Reimer 1902 theilt die Verfaſſerin nach
Mittheilungen ihres Vaters folgendes aus Bisma
Als die Gräfin Bismarck die Univerſität in

bei dem Gedanken daß hier ihr lieber Bismarck als junges Studentchen
ein und ausgegangen war und ſie ſagte ihm ergriffen Ach da
biſt Du wohl täglich geweſen Niemals antwortete er ganz wild
Ja ſagte mein Vater Graf Keyſerling ſo iſt s er war nie da und

zu ſeinem Examen präparierte er ſich in einer Woche und beſtand es und
als er davon zurückkam war er ganz wüthend daß er ſo viel gelernt

Bismarck Natürlich das meiſte was ich gelernt danach wurde ich
gar nicht gefragt ich hätte noch viel weniger mich abmühen ſollen

Seh n Sie das iſt ein Geſchäft Eine ſehr lohnende
und einbringliche Beſchäftigung iſt bekanntlich das Metier eines
hausknechts Obwohl dieſe Leute keinerlei feſten Lohn beziehen und nur
auf Trinkgelder angewieſen ſind daraus noch die Aſſiſtenz
Burſchen zu bezahlen

g niver ſtetes mit9 lünitverſttatszeitt mit
Berlin ſah war ſie gerührt

Hotkel

elnen zweiten
haben ſo beträgt das jährliche Einkommen eines

erſten Hausknechts immer noch nach Tauſenden Wie nun die Beſitzerin
eines Hotels in München in einem dieſer Tage gegen ſie durchgeführten
Entſchädigungsprozeß vor Gericht angab wurden ihr für die Vergebung
eines derartigen Poſtens von Reflektanten ſchon 1600 Mk
geboten

Miniſter und Telephoniſtin Durch die

jährlich

engliſche Preſſe geht
eine hübſche Geſchichte über eine kurze telephoniſche Unterhaltung zwiſchen
dem Miniſter des Jnnern der Vereinigten Staaten von Auſtralien und
einer Telephoniſtin Der Miniſter wollte mit irgend Jemand verbunden
werden mußte aber ein wenig warten ehe ſich die Dame um ihn be
mühen konnte Schließlich verlor er etwas die Geduld und rief Hallo
mein Mädchen gieb gefälligſt ein wenig Acht Zum großen Erſtaunen
des Miniſters kam die prompte Antwort zurück Schon gut alter Knabe
Reiß Dir um Gotteswillen nicht d Hag aus Sir William Lyne
hat die gute Lehre hoffentlich eingeſteckt und wird in Zukunft höflicher
gegen Telephoniſtinnen ſein
zum Beſten und nun hat
ihrer Seite

Spezialwaggon für Hochzeitsreiſende Wie in ruſſiſchen
Blättern zu leſen wurde im vorigen Jahre in den Waggonwerkſtätten der
Kursk Zarkow Sſewaſtopoler Eiſenbahn nach den Zeichnungen des Jn
genieurs Ringland der Bau eines Spezialwaggons für Hochzeitsreiſende in
Angriff genommen Gegenwärtig iſt nun der Waggon fertiggeſtellt und
ſoll in den nächſten Tagen in den Verkehr geſetzt werden er zeichnet ſich
durch ſeine luxuriöſe Einrichtung aus und darf in Bezug auf ſeine Kon
ſtruktion als das beſte Werk der modernen Eiſenbahntechnik bezeichnet
werden Die die einzelnen Abtheile des Wagens trennenden Scheidewände
können durch eine beſondere Vorrichtung beſeitigt werden ſo daß man ſie
nach Belieben vergrößern kann Durch einen beſonderen Luxus zeichnet
ſich der Schlafſalon aus auf deſſen Einrichtung Jngenienr Ringland ein
Patent genommen hat Nun ſteht es feſt wer gut fahren will muß
heirathen wenigſtens in Rußland

Eine verwickelte Ehegeſchichte beſchäftigt gegenwärtig die eng
liſchen Gerichtshöfe Eine Dame deren Ehe keine glückliche geweſen war
lebte ſeit geraumer Zeit getrennt von ihrem Gatten Als nach Ablauf
einiger Jahre verſchiedene Umſtände darauf ſchließen ließen daß ihr Gatte

norſihtiner Moi ß JUnvorſichtiger Weiſe gab er die Geſchichte

r v r D e I Hernicht er ſondern die Dame die Lacher auf

geſtorben ſei faßte ſie den Entſchluß eine zweite Ehe einzugehen Aber
auch dieſe ſchien ſich keineswegs glücklicher zu geſtalten als die erſte denn
nach kurzer Zeit ließ ſie auch ihr zweiter Gatte im Stiche und die un
glückliche Frau klagte ihren Ehemann beim Gericht an daß er ſie ver
laſſen habe Während der Verhandlung ſtellte es ſich zu ihrem größten
Entſetzen herans daß ihr erſter todtgeglaubter Mann ſich beſter Geſundheit
erfrene und ſein Leben genieße Dieſer Enthüllungen zu Folge ſah ſich
nun ihr zweiter Gatte veranlaßt Anklage gegen ſeine Frau wegen Bigamie
zu erheben Während dieſe weitere Verhandlung im Gange war wurde
die Entdeckung gemacht daß der todtgemeinte Mann bereits verheirathet
war als er die Ehe mit der jeßt angeklagten Dame ſchloß daher war
die Ehe ungiltig und ſie die rechtmäßige Frau des zweiten Mannes Die
Angelegenheit findet jedoch noch keinen Abſchluß denn mittlerweile hat der
zweite dem Geſetze nach rechtmäßiger Gatte der bedauernswerthen Frau
ſich mit einer anderen verheirathet
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Telegramme und letzte Nachrichten

Kiel 23 Oktober Meldung des B Von der Kriminal
polizei wurde eine Falſchmünzerwerkſtatt entdeckt Man fand außer
allerhand Jnſtrumenten 80 geſchickt angefertigte Fünfmarkſtücke Ein
Goldarbeiter ans Kiel wurde in Hamburg beim Ausgeben falſcher Geld

ſlücke die aus der Werkſtatt ſiammten verhaftet

Oldenburg 23 Oktober Meldung des B In dem
Prozeſſe gegen den Bankier Baden Bruns wegen Ermordung des
Oberamtsrichters Becker wurde um Mitternacht das Urtheil gefällt Baden

Bruns wurde wegen Todtſchlags zu zwölf Jahren Zuchthaus und
10 Jahren Ehrverluſt verurtheilt

Köln 23 Oktober Wolff s Bur Die Köln Zeitung meldet
aus Düſſeldorf Zur Erinnerung an den glänzenden Verlauf der Aus
ſtellung hat Herr Franz Haniel der Stadt 100000 Mk mit der Be
ſtimmung geſchenkt daß dafür Bilder und ſonſtige Kunſtwerke für die
ſädtiſche Gemälde Gallerie angekauft werden ſollen

Rom 23 Oktober Meldung des B Die Ftalie
meldet der deutſche Kaiſer werde falls es ſeine Zeit erlaubt zum
25jährigen Regierungsjubiläum des Papſtes Leo XIII am
2 März 1903 in Rom ſein Bei der Fahrt vom Quirinal zum Vatikan
würde er ſich von fünfzig preußiſchen Garde Küraſſieren
eskortieren laſſen die zu dieſem Zweck an der kaiſerlichen Romfahrt theil

nehmen werden

Paris 23 Oktober Meldung des B Jn ſehr geſchickter
Weiſe entfloh Abends der vor vierzehn Tagen verhaftete Bankier Bou
laine Er ſollte von zwei Polizeiagenten nach dem Verhör beim Unter
ſuchungsrichter in das Gefängniß zurückbegleitet werden unterhielt ſich

unterwegs lebhaft mit den Agenten und war dann plötzlich als dieſe
einen Wagen rufen wollten verſchwunden Bis jetzt fehlt jede Spur vom

Flüchtling
Newyork 23 Oktober Meldung des B Durch einer

Hauseinſturz am Brodway ſind geſtern Abend fünfzehn Perſonen
verunglückt Einzelheiten fehlen noch

Aufforderung an Kaiſer Wilhelm
Saint Andrews Schottland 23 Oktober Andrew Carnegie

erhielt geſtern den Ehrengrad der Saint Andrews Univerſität
Bei dieſer Feierlichkeit hielt Carnegie eine Rede in der er die Auf
forderung an den deutſchen Kaiſer richtete er möge ſeinen Einfluß
dahin verwenden daß die Vereinigten Staaten von Europa in
Form einer politiſchen und induſtriellen Union geſchaffen würden ſo allein
könne Europa die frenden Märkte erobern und das Eindringen Amerikas

rrückweiſen Der Kaiſer könnte eines Tages eine große Rolle ſpielen
als der Erlöſer Europas von dem Alp der es bedrücke nämlich der
beängſtigenden und lähmenden Furcht vor dem Kriege Er Redner

Stande zu helfen aber er glaube eine ſo überlegene große
Perſönlichkeit wie Kaiſer Wilhelm könne die wenigen Männer welche
jetzt Europa beherrſchen dahin beeinfluſſen daß ſie einen neuen Schritt
zur Sicherung des Friedens unternehmen Vorſtehender Carnegie iſt
der bekannte ſchottiſch amerikaniſche Stahlkönig

Bankhaus Paul Schauseil C0
Halle a S Bitterfeld DelitzsehAn und Verkauf von Werthpapieren Einlösung von Coupons

Conto Corrent Check und Wechsel Verkehr
Verzinsung von Geldeinlagen ete ete

ſei außer

Coursvbericht der Haflesohen Bankfirmen v 23 Oktober
Dividende Zinz S CLonrs
für Proz termin S Notiz

3 Maollesohe Stadt Anleihe von 1882 S a 99,606
8 Theater Anlsihe von 1884 u 98,50gr Stndt Anleihe von 1886 u 8 99 80b2BStadt Anleihe von 1892 2 u 99,804 Stadt Anleihe von 1900 S u 4 103,80BAkener 3 Stadt Anleihe I M3 Hrfurter Stadt Anleihe 1888 S a 99 50B4 n Stadt Anleibe 1893 u 4 103 509Erfurter Stadt Anleihe v 1901 S u 4 103,600Halberstndter Stadt Auleihe 1890 Voersch s 23 Naumbirger Stadt Anlelhe V 1889 2 n 8 99,256

4 n v 1000 u 4 1086liaudschaftl Central Pfandbriefe u 992,3004 Süchsische laudschaftl Pfandbriefe S S u

3 e a a i n3 u 2j Provinzial Anleihe S Verseh g 98,506Halle Hettstedt RKisenb Obligation 2 u z el

4 e n 1 U 4 rHallesche Strassen bahn 4 Obligationen u 4 94b2
Union 6 Obl mit 103 rückz 2 h u 6 103 256Knappschnfls Bernuſagononenseh Aul a n 4 102,506

do do 4 bis 1904 unkdb Anl a h u 4 102 606s Unstrut Regule Ohlig Bretl Nebra u 98,75Bernirraer 4 Maschinenfabrik Oblig arückzahlbar 108 u 4 7Aelt d Crödw Aet lPaplertahrixl u h 39756
Eisenacher Kammgarnspinnerei Obl

rückzahlbar 192 J u 101,506F Zimmermann Co Alss el Hyp Anl n A4 Hyp Anleibe d Zzuckerfabr Körbisdorf u 4 99,756
II Anl der Waldauerkrannk Act u 4 100,501902 rückz 100 2 P u 4 100 100

4 Jüchs Thür Braunkohlen Schuldv h u 4 100B
II Anl rückz 102 101,2564 Werschen Weisseuf Hraunk Schuldv n 4 1006

do do do von 1898 u 4 100do do do von 1902 4 1006Zeitzer Paraffin und Solarölfabrik 4

nnkündbar bis 1904 n 4 1006Halleſche hankvereins Actien 1901 77 t 4 146,500
Spar und Vorzehnes Hank Action 1901 3 i 4 65B
Ammendortfer Papierfabrik Actien 1299 o1 10 4 1256Crollwitz Actieu kpierfabrik Allen 1800,01 18 r a 1960
Cönnuernp Malzfabrik Actisn 1900 01 12 4Dörstewitz Rattmannsedorfer Brk Ind A I1900 o 4 4

n n a Vorz Actien 19800 01 5 4ſileubnrg Kattun Manntaktur Actien 1900 o11 3 4 8359
Branerei Actien Feldschlösschen 1800 o 6 4 50BGlauxzig Aneckerfabrik Actieon l8s99 o 11 4 109B
Halle Hettstedter Eisenbahn Act Litt A I1900 o01 S 4

Nr 1000 bis 1908 garantiert 8 77BHallesche Actien Bierbrauerei Actien I900/01 4 4 916
Holl Masehinenfabrik Actiesn I 1901 28 i 4 257BHallesche Stransenbahn Action 19800 0 meeHallesche Portland Cement Fabrik Act 1900 8 4Hildebrand sche Anhlenwerk Actien Il800 o1 7 4 1896
Körbiſdorf Anekerfahrik Action I 1900 01 9r 4 1056Kyffheuserhütte Akt Alaschinenfabrik 18900 17 4 177B
Liaudaberz Malzfahrik Actien 1900 01 11 r 4
Nanmhburxer branukohlen Actien 1900,01 18 4 1916Niemberx Malzfabrik Aktien Ii800,01 9 n 4 185B
Nieuburger Scblossmälzerei Act Ges 1800,/01 0 4 67BRiebeck sche Montauwerke Actien 1900 o 14 4 18916
Skchu Thür Hraunkohlen Stamm Act 1901 s
Skchu Thür Branuuk Stamm Irior Act 1801 8 4 131,500
Waldaner Brannkohlon Stamm Actien I1900 01 14
Wegelin Hübner Actien Gesellsch 1900,01 12 4128
Werschen Welssent Branuk Stamm Aet 1900 01 20 t 4 218B

Zeitrer Maschinenſabrik Actien Sschaede 1900 o1 14 4
Zeitzer larnfn nud Solsrölfabrik Actien 1900 01 11 4 1123bzZuckerraffnerio Actien Halle I1vo0 o 20 u 4 167 25 b
Brnackdorf Nietlebeu Herghan Ver Knxe S 0 Zins o Z
Uallernehe Consol Ffünneornehnft Knxe S o Zins 0 C 3400

Waſfſerſtände Am 22 Oktober Weißenfels Oberpegel 2,42
Unterpegel 0,18 23 Oktober Halle unterhalb 1,81
Trotha 1,65 22 Oktober Bernburg 1,03 Calbe Unter
pegel 0,52 Oberpegel 1,58 Dresden 1,37 Magde
burg 1,06

Zur Veachtung Der Geſammt Auflage unſerer
heutigen Nummer liegt ein Lotterie Proſpekt der Firma
Lonis Schmidt Caſſel bei worauf wir unſere Leſer be
ſonders aufmerkſam machen
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Zur Boreoltung der welt
berühmten und delikaten
Erbswurstsuppen

empfiehlt

Oswald Woeise Sophienstr
Geehrte Hausfrau

Wie viel Prozent ſparen Sie
Ständige koſtſpielige Inſerate u hohe

Ladenmiethe vertheuern die Waaren be
deutend Dies vermeide ich Großer
Amſatz und direkte Bezüge ſetzen mich
aber in den Stand nur beſte Waaren
zu wirklich billigſten Dreiſen zu liefern
a Geröstete Kaffees

aturell à d 202ein öſatnegeh nur 68 Pfg
Wourbon verleſen fein weich nur 80 Dſg

do mit f Guatemala 100
Extrafeine Miſchung 4120
ff Carlsbader Miſchung 140

Sie sparen bei Einkauf
meiner Kaffees ganz bedeutend
6 rein u gut à Dſd 110 Dſgabad nQualität nur 180 Bſg

Bornsehein s HallorenCacao

iſt der Beſte
Als beſonders nahrhaftes gut

ſchmeckendes billiges u für ſchwache
Magen leicht verdanliches Getränk

m

empfehle

aus llafer ühr acao
z mit Zuter fertig zum
als Gebrauch 60 Pfg
r à Pfd nur

tigſte Bitte Gratisproben fordern

a Bornſchein s
m Jalloren Kaffee

tränte geſetzlich geſchützte Marke
die es Kattee net a Pfund

giest er et unr 59 Pfg
Chocoladen gar rein

à Pfund nur 80 Pfg

Thees neuer Ernte trafen
erſte 7 Kiſten ein

Souchongq u Congo Pecoo
hochfein aromatiſch à Pfd nur 160

Grußthee ffein 130feinſte Miſchungen 200 u 240
Bitte vergleichen Sie Nuali

ne böſe
Freitag GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis

aus der Exportbierbrauerei von Chr Pertsech in Kulmbach Qnalität Special nur reines Malz und
Hopfen Produkt und wegen ſeiner Reinheit großen Nährwerthes c von ärztlich Autoritäten warm
empfohlen ſeit 1873 hier eingeführt empfiehlt in vorzüglicher Qualität in Gebinden Flaschen

Landsbergerſtr 7 h e 287NB Preisliſten zu meinen div Bieren ſind in meinem Contor zu haben und werden auf Wunſch franco zugeſandt

24 Oktober

und Siphons

e er v 9 u 4 23

Nr 250

F Lehmer Halle a
Haupt Contor

Lager u Eiskellereien mit direktem Gleisanſchluß
Fernſprecher 238

II Contor
Bölbergaſſe 2 an der Gr Ulrichſtr

Fernſprecher 1287

Kusstellung von Kunstwerken
aus Rallischem Frivatbesitz

Villa Kohlschütter Karlstrasse 34
vom 25 Oktober bis 10 November

Geösffnet tüglich von 10 Uhr Vormittag bis 4 Uhr Nachmittag
Bei trüber Witterung sind die Räume elektrisch beleuchtet

Eintrittspreise Am Eröffnungstag Mark pr PersonMontag u Donnerstag 1An den übrigen Tagen o 50 u
Der Vorstand des Kunstgewerbe Vereins

Woltkt Baumeister

Der Vorstand des Kunst Vereins

Pubel, Stadtrath a D
Der Ausstellungs Ausschuss

Lichtdruckereibesitzer Plettner
Riedel Geheimer Medizinalrath

Portrütmaler v Sallwürk

Stadtbauinspektor Rehorst
Riesel

Commerzienrath Steckner
Fabrikdirektor Rödiger

Geheimer Bergrath Dr St ein
Oberlehrer Dr Stein weg Fabrikbesitzer Weis e

Universitütsprofessor Dr Fraenkel Kaufmann Haenert Universitätsprofessor Dr Kohl
schütter Kunstmaler Kopp Regierungsbaumeister Knoch Oberlehrer Dr Klinksieek
Geheimer Commerzienreth Lehmann Sanitätsrath Dr Mekus Buchhändler Dr NiemeyerGeheimer Commerzienrath

Reutner Rungse

2 e e da r 1 4h c h W e l e S S e eFreitag den 24 Oktoben Abends 7 Uhr
in den Kaisersä lenI Abonnements Concert

Ferzogl Nofkapelle aus Meiningen
Dirigent Generalmusikdirektor Fritz Steinbach

Programm Wagner Eine Faust Ouverture R Kahn Concert
stück f Violine neu Concertmeister Wendling Dvorak Serenade S
für Blasinstrumente Brahms Symphonie Nr 4 moll Brahms
akadem Vestouverture

Abonnements zu 10 7 und 5 Mk Einzelkarten zu 4 8 2
1,50 MK Stehplatz 1 Mk in der Hofmusikalienhandlung von Hein
rich Hothan Karten für Studierende beim Kastellan der Universität

Zöhmisch
Ziernalle

Ratthhausſtraße 6

Täcghoh gr Streich Goncert

der 1000 Mark Kapelle
tät u Preis mit anderen Sorten

Jucher terin Wir 28 Pfg
Raffinade gemahl bei 5 Pfd à 29 Pfg
Brode geſchlagen a 31 Pfo
Reis à 14 16 18 20 22 Pfg

wirklich gute grob tGraupen mittel und fein ä Pfd 14 Pf

Gries gut u friſch do 18 Pfg
Prima Griesundeln c 28 Pfg
echte Hanusm Eiernndeln 36 Pfg
Storch Maccaroni beſte Qual 42 Pfg
Tapioca Sago Flocken u Perl 32 Pfg
Roſtuen u Corinthen Pfg
vorzügl Oual à Pfd nur
Zeitzer etc beſte Waſchſeifen

durch Abſchluß zu Engrospreiſen
Wachskern3 Riegel 5 d à d 29 g

u Harzkern 42 MOranienburger Vier 43 Pfg
Salmiak Terpentin u Elain bei 3 Bd

à 22 2ſg 10 d Eimer 10 inckl
Hall Kaffee u Carao Verſand Geſch

Otto Bornséhein
Mittelſtr 21 neben Gr Steinſtr 14
KaffeeRöſterei im Großbetriebe

Bernhard Möllers
Handelsgärtnerei

zum Roſengarten
Station der elektr Kleinbahn Halle

Merſeburg Fahrpreis 10 Pfg
empfiehlt jetzigen Aupflanzung
die ſo ſehr beliebten ſtaunenerregenden

Kletterroſen hervorragend ſchön
Trauerroſen Hochſtammrofen Halb
ſtamm und Niedr Roſen Flieder
Zierſträucher Lebensbäume Tarxus
u Buxus Pyramiden Pinus pung
glauca prachtvolle Varietät mit
blauen Nadeln Ephen und Epheu
wände Dekorationspflanzen hoch
ſtämmige Johannis und Stachel
beeren wilden Wein Selbſtklimmer

und verſchied Schlingpflanzen
Bedienung reell

Gebr u neue Koch u Heizöfen Koch
herde Grnden c empfiehlt billigſt
Fr Günther Ankerſtr 13 Fernſpr 2635

Dir Kreuzig
a Elektr Wlumenſaal mit elektr Feranda
V Gr WBetrieb

Gustav Helhbig
le n t R S TelephonS lüke s Hotel u Restaurant

S Magdeburgerſtraße Beſ Otto IIerrmann Magdeburgerſtraße
S Freitag Abend von 6 Uhr Slamm doRebhnhn mit Weinkraut I 25 29Taube mit Vudeln O 80 Se jung Hähnchen 80 77 III Stow 75 Sz sahnen Cotelettes 75 2S 10 Stück prima Holländer Austern 7510 9 Nordsee Excvlsior 10 JGleichzeitig empfehle meine gutgepflegten Riere

S Dortmunder Union Pilsner und dunkel Lir 20 Pfg2 Kulmbacher Rizzibrän o Lir 20 Pfg ff Lagerbier aus der
S Feldſchlößchen Brauerei o Lir 15 Pfg
S T Saal und Vereinszimmer noch einige Abend frei De
c Möbl Zimmer mit und ohne Penſion zu billigen Preiſen

HRCStau raunt rümzemnlbaof
Prinzenſtraße 12 Bahnhoffſtraße

Jeden Freitag Fisch Abend
Sonntag Nachm selbstgebnekene spritzkuchen

Zwei Vereinszimmer auf einige Tage zu vergeben

Geſchäfts Uebernahme
Einem geehrten Publikum von Halle und Umgegend hierdurch die ergebene Mit

theilung daß ich das

Restaurant zum Derfflinger Merſchurgerſtr 42

übernommen habe Es iſt mein volles Beſtreben nur gute Speiſen und Ge
tränke zu verabfolgen

Mit Hochachtung rer BRhode
Auch bringe ich meinen guten kräftigen Mittagstiſch von 60 Pfg an in empf Erinnerung

Geſchäfts Verlegung
Hiermit die ergebene Anzeige daß ich mein

2Blumengeſechäft v
von Alter Markt 18 nach

De 36 Steinweg 38
verlegt habe Für das bisherige Wohlwollen beſtens dankend bitte ich um gütigen
ferneren Zuſpruch Hochachtungsvoll Hermann Redlin

ing u frei Möbelfuhren jeder Art nach hier u auswVereinszimmer Anhalterſtr 15 ven Ab Kerermann Mühlberg 10

Neues Paumenmus
ff reine selbstgekochte Waare von köst
lich Wohlgeschmack p Pfd nur 30
10 Pfd Eimer nur 2,50 Prompter
Versand nach auswärts bei
Gust Friedrich Bärgasse a Markt

e e e S S ez S t4 c a vS r e V

e 2an a n h an b t
Fritz Schulz un e

e eSpeise Kartoffeln

Gut verleſene geſunde Speiſekartoffeln
zum Winterbedarf
1 General Gordon bisquitartig
2 Bruce feinſte Dauerkartoffel
3 Magn honum Dauerkartoffel
4 Violette mehlig u gut haltbar

liefert à Etr 2,25 Mk frei Haus
a e 232,00 ab Hof

Beſtellungen per Poſtkarte oder durch
Telephon 426

Gut Ruscheshof

Drv
Oetker s

Backpulver 10 Pfg
Vanillin Zucker 10 Pfg
Pudding Pulver 10 Pfg
Millionenfach bewährte Recepte

gratis von den beſten Kolonial
waaren u Vrogengeſchäften jeder
Stadt

Der bekannte der Geſundheit förderliche

Hederslebener Rübensaft

von neuer Campagne eingetroffen
Franz Boas Meckelſtr 10

Auf ſämmtl Colonialwaaren gebe

e 10 Rabatt S
Freunden eines wirklich guten u

ſehr wohlbekömmlichen Trauben
weines empfehle ich meinen garan

tiert nnverfälſchten
1900er Rothwein

Derſelbe koſtet im Faß von ca 30 Ltr an
58 Pfg pr Liter

u in Kiſten von 12 Fl an 60 pr
Fl v ca Ltr einſchließl Glas
Als Probe verſende ich auch 2 ver

X ſchied Fl pr Poſt Preisliſte frei
Zahlreiche Anerkennungen
Garl Th Oehmen Coblenz a/Rh 574

Weinbergsbeſitz u Weinhandlg

Fenſterpichein den ſchönſten Modefarben u Thier
imitationen größte Auswahl billigſte

Preiſe bei
Gebr Danglowitz Gerberei

Fiſcherplan 2
Oscar Baliin jun ob Leipzigerſtr 6

t

Wer ſich gegen

nächkliche Einbrüche
Feuersechäden

Wasserrohrbräüche ete
ſchützen will abonniere

bei der
Halleſchen Wach und

Schließ Geſellſchaft

V Gr Ulrichſtr 63 I

JFrauenSie werden mir dankbar ſein wenn Sie ſich
Aufklärung über meine hochwichtige Erfin
dung kommen laſſen D R Patent
Exemplar jahrelang brauchbar Mark 2
Proſpekt gratis H Engelhardt

Berlin N 228 Bergſtr 79

ZAwiüebeln
Beſte Zittauer Speisezwiebeln

à Ctr 2,70 Mk frei Haus in Quanten nicht
2,50 ab Hof 1 unter Etrverkauft

Gut Ruscheshof

S Fir 85 Pf
einen Catarrh

los zu werden das ist doch gewiss
rortheilhaft Nur
fay s ächte Sodener Pastillen
l helfen Ihnen bei jedem Catarrh

i jedem Rusten jeder Herserkeit etc
und dann kostet die Schachtel nur

836 Pfennig
In allen Apotheken Drogerien und

MinoralwWasserhandl zu habea
Weißnähen Wäſchezeichnen fert Breiteſtr 9 II

Simon Arzt
feinste egyptische Cigarette

von 3 bis 15 Pfg

Carl Hahn
Cigarren Spezinl Gesehäft

Gr Steinstrasse 9

ung und ſchön
macht

LiIienmilchEau de Lys
Unentbehrlich zur Verſchönerung der Haut
u zum Schutz gegen die Wirkung von Sonne
Wind Staub Froſt c Flaſche Mk 1,25

Central Drogerie
Thalamtſtr 8 Hallmarkt

Raſh ev Hilfe Blmftomeung erh
Wagner Halle a Töpferplan 3 pt S G

Ich habe mich hier Wilhelmſtr 19 als

prakit Thierarzi
niedergelaſſen

erzielen

Friedrich Esser Bank

Fleischer berretarzt
Jeder Theilnehmer muß unbedingt ſchon am 3 November d J

15 garant sichere Jreffer
DEF Nur einmalige Zahlung J Betheiligung jedermann

möglich Proſpekte gratis und franko
geſchäft Frankfurt a Main

d
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